
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 09.10.2008, 20:00 Uhr 

 
Teilnehmer: Herr Michael Artmann  Frau Theresa Mönkehaus 
  Frau Astrid Bark   Frau Elisabeth Schwiderski 
  Herr Jörg Belden    Frau Renate Seidel 

Herr Ulrich Brümmer   Frau Felicitas Straßberger 
Frau Dorothe Driessen  Frau Wagstaff 

  Herr Pfarrer Wolfgang Guttmann   
 
Abwesend:  Frau Christel Heidemanns   Frau Antonia Pester 

Frau Sonja Martens    Herr Rudolf Walter (Norderstedt) 
Frau Andja Zdravac 
 

 Sitzungspunkte: 

 
1) Begrüßung 
 
2) geistliche Besinnung 

Gemeinsames Lied. Die geistliche Besinnung für die nächste Sitzung übernimmt Frau 
Martens (statt in dieser Sitzung). 
 
3) Protokoll der letzten Sitzung 

Hat wieder keinen erreicht und wird mit dem letzten und vorletzten noch einmal verschickt. 
Frau Mönkehaus legt einen PGR-Verteiler an. 
Die letzten Termine für dieses Jahr wurden noch einmal angesagt: 
20.11.08  20:00 Uhr 
13.12.08 19:30 Uhr mit Wortgottesdienst in der Marienkapelle (Frau Schwiderski) 
 
4) Rückblicke 

Eulenfest: Der Flohmarktstand und das Glücksrad haben gut geklappt. Das Rad war heiß 
begehrt. Es gab genügend Helfer. Der geforderte frühe Aufbau in Kombination mit einem 
allgemeinen Verkaufsverbot bis zum Startsignal erwies sich als schwer vereinbar. Folgende 
Anregungen für das nächste Jahr wurden gesammelt: 

- mehr Preise für das Glücksrad bereitstellen und auch für Kinder geeignete Preise dabei 
haben 

- mehr Profil der Gemeinde zeigen, das Plakat wieder mit aufstellen 
- Der Kindergarten möchte sich gemeinsam mit den Spielkreisen präsentieren und dies 

mit dem Gemeindestand kombinieren. 
- Die Pfadfinder möchten mehr Events anbieten. 

Ausländerfest: 
Es ist wieder friedlich verlaufen und war sehr gut besucht. Der Gottesdienst hat vielen sehr 
gut gefallen und als besonders stimmungsvoll empfunden. Es war gut, dass auch Stände auf 
dem Parkplatz waren. Die alkoholfreien Cocktails der Pfadfinder kamen gut an, waren 
allerdings mit EUR 4,- zu teuer. Es wurden drei Diebstähle gemeldet. Die Spenden gehen 
jeweils zur Hälfte an eine Hamburger Blindenvereinigung und an die Realschule II für eine 
Lernunterstützung für Migrationskinder. Für das nächste Jahr sollte überlegt werden, ob der 
Bücherstand wieder aufgebaut werden soll oder eher nicht, da dort kaum gekauft wird. 
Außerdem denkt Frau Seidel darüber nach, den deutschen Stand wieder aufleben zu lassen. 
Der gesamte Rahmen des Festes, der Bierstand und der Kuchenverkauf werden von der 
Gemeinde organisiert. Wichtig ist, das alle Standinhaber auch am Sonntag morgen zum 
restlichen Aufräumen anwesend sind. 



Tiersegnung: Das Ereignis war sehr gelungen. Durch Radiobeiträge waren auch einige 
Hamburger da. Ein Reporter hat einen Beitrag für das Fernsehen gedreht. Eventuell soll die 
Tiersegnung nun jährlich stattfinden. 
Erntedank: Die Kindergarten- und Spielkreiskinder haben den Gottesdienst sehr schön 
gestaltet. Die Dekoration passte gut zum aufgeführten Stück. Es kam gut an, dass sich die 
Spielkreise noch einmal präsentiert haben.  
 
5) Bericht aus der Jugend 
Es gibt zwei neue Erstkommuniongruppen. Frau Komsthöft und Frau Kaspras übernehmen 
zusammen mit Frau Schwiderski die Katechese. 
Das Pfadfinderjubiläum findet nicht im Oktober statt sondern wird auf Anfang nächsten 
Jahres verschoben, damit mehr Vorbereitungszeit bleibt. 
 
6) Wiederbelebung der Galerie der Erinnerungen 

Angedacht sind unregelmäßige Termine nach dem Hochamt, evt. mit Kirchführung 
kombiniert. Das Thema soll in Parchim bearbeitet werden. 
 
7) 25-jähriges Priesterjubiläum  

Zusätzlich zu den Überlegungen der letzten Sitzung ist noch ein Kaffeeausschank zum 
Abschluss beschlossen worden. 
 
8) Schwangerensegnung 

Da das Leben von Anfang an zur Schöpfungsordnung Gottes gehört, möchte Pfarrer 
Guttmann diese Idee gerne mit begleiten. Weiteres soll in Parchim bedacht werden. 
 

9) Aktueller Stand Schule 

Der Vortrag von Frau Rammé über die Verwirklichung von Reformpädagogik an einem 
Gymnasium war sehr gut. Eine größere Teilnehmerzahl wäre sehr wünschenswert gewesen. 
Bis zum 15.10.08 muss dem Bistum ein erstes Finanzierungskonzept vorgelegt werden, das 
Herr Timmer aus Norderstedt ausgearbeitet hat. Bis zum Jahresende wird dann ein 
Gesamtkonzept fällig. Inzwischen sind die Kirchengemeinden Norderstedt und Bad 
Bramstedt durch Vertreter des jeweiligen Kirchenvorstandes mit im Organisationsteam. Vor 
der Entscheidung über die Schulform soll noch einmal ein Forum für alle Interessierten 
geschaffen werden. 
 
10) Aktueller Stand Pflegeheim  

Es gab ein Treffen der Vertragspartner den Grundstückskauf betreffend, das allerdings ohne 
Ergebnis verlief. Pfarrer Guttmann drängte darauf, bis Ende des Jahres zu einer Entscheidung 
zu kommen. Angedacht wurde eine Art Unterschriftenaktion. 
 
11) Termine  

- 9.11.: Tag der Bücherei (siehe letztes Protokoll) 
- 11.11., 17 Uhr: St. Martin mit Rollenspiel im Gottesdienst, Herrn Heckmann als St. 

Martin auf dem Pferd, Punsch von den Pfadfindern und (vor.) dem Posaunenchor der 
ev. Gemeinde (muss noch angefragt werden) Wünschenswert wäre ein Zeitungsbericht 
auch nach dem Ereignis 

- ab 29.11. Nachmittag: adventlicher St. Marien-Markt 
- 30.11.: Der Chor „Musenkuss“ singt im Gottesdienst 
- 7.12.: Der Nikolaus (Herr Verheyen) kommt in den Gottesdienst. Außerdem werden 

die Erstkommunionkinder vorgestellt. 
 



 
 
Die Pfarrgemeinderatssitzung endet um 22:30 Uhr. 
 
Die nächste Sitzung findet am 20.11.2008 um 20:00 Uhr statt. 


